
Amtliche Mitteilung der Gemeinde Niederthalheim - 02/2023 - Zugestellt durch Post.at 

NIEDERTHALHEIMER 
GEMEINDE NACHRICHTEN 

Aktion Hui statt Pfui - Herzlichen Dank an die fleißigen Helfer! 

Am 01. April fand in Niederthalheim wieder die Aktion „Hui statt Pfui“ statt. Das Wetter zeigte sich leider nicht von der 

sonnigen Seite, aber trotzdem unterstützten uns einige fleißige Sammler. 

Alle Anwesenden wurden auf die verschiedenen Gebiete aufgeteilt und es konnte wieder einiges an Müll aus der              

Umwelt entfernt werden. Nach getaner Arbeit bedankte sich die Gemeinde mit einem kleinen Imbiss und für die Kids 

gab es noch zusätzlich ein Eis vom Vizebürgermeister.  

 

 

Wir wünschen  

Ihnen einen  

erholsamen Urlaub  

 

und allen Kindern 

schöne und 

sonnige Ferien ! 

Quelle.:   Vzbgm. Daniel Sturmair Lesen  sie weiter auf  >> Seite  3 

 

Kinderferienprogramm 2023  

Sommer, Sonne, Ferienspiel ! 
 

 Wir haben wieder ein abwechslungsreiches   

 Ferienprogramm für Euch zusammengestellt.  

 In dieser Ausgabe erhältlich !  

 Auch zum Download auf der Homepage :  

 www. niederthalheim.at 

 In der Volksschule und im Kindergarten  

 Niederthalheim wird das Programmheft  

 ausgeteilt. 

 Kultur Ausschuss Obmann  Thomas Prielinger 
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Gemeinderatssitzung 
 

am Di . 13. Juni 2023 

um 19.00 Uhr  
 

am Gemeindeamt Niederthalheim 

(Sitzungszimmer)   

Inhaltsverzeichnis Aktuelles 

Oö. Schulkostenbeihilfe 
Familien können beim Land Ober-

österreich eine „Schulkostenbeihilfe“ 

beantragen. Dafür hat die Oö.                 

Landesregierung einmalig 5 Mio.   

Euro bereitgestellt.  

Ziel der Förderung ist es, einkom-

mensschwache Familien durch einen           

Beitrag zu den Kosten, die im          

Zusammenhang mit dem Schul-

besuch eines Kindes im Pflicht-

schulalter anfallen, finanziell zu          

unterstützen. 
 

Förderkriterien: 

 Für Schüler*innen, die im Schul-

jahr 2022/23 der Schulpflicht unter-

liegen und eine Schule besuchen 

 Hauptwohnsitz in OÖ 

 Eine Förderung wird als nicht-

rückzahlbarer Einmalzuschuss unter 

Berücksichtigung der sozialen                    

Ausgewogenheit 

(Einkommensobergrenzen) gewährt 

 Die Förderhöhe beträgt 150 Euro 

pro Schüler*in im Schuljahr 2022/23 

 

Der Antrag ist bis spätestens 

31.07.2023    zu stellen. 

 
Weitere Informationen und das          
Online-Antragsformular sind unter 
www.familienkarte.at verfügbar.  
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Werbeeinschaltungen  

RASENMÄHEN 
 

Was Sie bei der Gartenarbeit  

beachten müssen! 
 

Die warme Jahreszeit ist auch die Zeit 

des Rasenmähens und der         Gar-

tenarbeiten. Nicht immer zur Freude 

des Nachbarn, denn mit der Ruhe ist 

es dann oftmals vorbei. 
 

Zu dieser Jahreszeit häufen sich auch 

bei uns am Gemeindeamt die            

Beschwerden und Anfragen und        

leider sind damit auch Nachbar-

schaftskonflikte verbunden. Der Lärm 

und die damit verbundenen           

Meinungsverschiedenheiten sorgen 

oft für  Diskussionen am Gartenzaun 

oder  enden sogar vor Gericht.  
 

Die Rechtsprechung geht davon aus, 

dass Lärm dann ungebührlich ist, 

wenn es über das ortsübliche Maß 

hinausgeht.  
 

Rasenmähen an Sonn– und     

Feiertagen, in den Abendstunden 

(etwa ab 20.00 Uhr) oder während der 

Mittagsruhe geht sicherlich über die-

sen Rahmen hinaus. 
 

In diesem Fall muss mit Anzeigen  

gerechnet werden, denn es handelt 

sich hier zumindest um eine                      

Verwaltungsübertretung nach dem 

OÖ. Polizeistrafgesetz.  

Somit darf auch in  Gemeinden, die 

keine ortspolizeiliche Verordnung  

erlassen haben, nicht zu jeder Tages– 

und Nachtzeit  Rasen gemäht        

werden. Auch bei anderen lärmverur-

sachenden Arbeiten wie Holzab-

schneiden oder Häckseln gelten  diese 

Bestimmungen. 

 

Unsere Empfehlung mit der Sie einen persönlichen Beitrag zu einer guten            

Nachbarschaft leisten können: 

Erlaubt: Montag bis Freitag     8.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 20.00 Uhr 

                                   Samstag   8.00– 12.00 Uhr & 14.00– 16.00 Uhr 

zu unterlassen:  Sonn- und Feiertage ganztägig 

http://www.familienkarte.at
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Der Bürgermeister am Wort 

Bautätigkeiten in der Gemeinde 

Derzeit sind einige Bauvorhaben wie die Infrastrukturherstellung bei den Siedlungsprojekten 

in der Gartenstraße und Sportplatzstraße, die Zufahrt und Parkplätze bei den STYRIA Wohn-

häusern in der Kaitingerstraße und die Erneuerung der gesamten Straßenbeleuchtung. In 

nächster Zeit  werden Sanierungs- und Asphaltierungsarbeiten an verschiedenen Gemein-

destrassen notwendig sein.  

Die Sanierung der Mehrzweckhalle wird ein finanziell ein schwer zu stemmendes Vorhaben 

für die Gemeinde werden, ist aber unbedingt notwendig. Über diese und weitere geplante Projekte lesen sie mehr im 

Bericht vom Bauausschuss – Obmann. 

 

Bezirkstreffen Gesunde Gemeinde 

Beim Bezirkstreffen des Netzwerkes  „Gesunde Gemeinde“ am 17. April in Frankenmarkt wurde  Rafaela Mittendorfer 

für ihre langjährige Tätigkeit als Arbeitskreisleiterin mit einer Urkunde und einem „Genusskisterl“ geehrt. 

Die Gemeinde Niederthalheim ist dem Netzwerk 2008 beigetreten und seit dieser Zeit ist Rafaela bei der Gesunden 

Gemeinde dabei, seit 2018 ist sie Arbeitskreisleiterin.  

Ich gratuliere recht herzlich zu dieser Auszeichnung und wünsche noch viel Freude und Erfolg bei der Arbeit für die         

Gesunde Gemeinde. 

 

Flurreinigung 

Die Gemeinde hat sich auch heuer wieder an der vom Bezirksabfallverband (BAV)  

Vöcklabruck durchgeführten Aktion „ Hui statt Pfui“ beteiligt und am Samstag, 

den 1. April eine Flureinigungsaktion gestartet. Da immer wieder Müll direkt aus 

dem Auto entsorgt wird, ist es notwendig solche Aktionen, besonders entlang 

der B 135, durchzuführen.  

Viele Helferinnen und Helfer waren dabei und so konnten zahlreiche Müllsäcke 

voll Unrat eingesammelt  und  ordnungsgemäß entsorgt werden.                               

Nach getaner Arbeit gab es im Restaurant Hochmair eine kleine Jause als                  

Stärkung. Ein herzliches Dankeschön, an alle die bei dieser Aktion mitgeholfen 

haben unseren Ort sauber zu halten. 

 

Feuerwehrwahlen  

Laut dem Oö Feuerwehrgesetz sind alle 5 Jahre Feuerwehrwahlen abzuhalten. 2023 war ist dies wieder der Fall, die            

Wahlen waren bis zum 30. April dieses Jahres durchzuführen.  

Bei dieser Wahl werden der Kommandant, sein Stellvertreter sowie der Schriftführer und der Kassier von den Feuer-

wehrmitgliedern  neu gewählt. Die FF Penetzdorf hat ihre Wahlen am 3. März im Gasthaus Eder in Penetzdorf abgehal-

ten und es wurden folgende Personen in ihren Funktionen bestätigt bzw. neu gewählt: 

Als Kommandant wurde neu Nikolaus Weinberger aus Hainbach gewählt. Stellvertreter ist Helmut  Mairinger,  

Schriftführer Peter Trauner und Kassier ist Thomas Burgstaller.  

Als Bürgermeister bin ich allen, die sich für eine Funktion im Feuerwehrkommando zur Verfügung stellen und somit viel 

ehrenamtliche Arbeit und Verantwortung auf sich nehmen, sehr dankbar. 

Ein großes Dankeschön geht auch an alle Kameraden die aus einer Funktion ausgeschieden sind.  

Ich ersuche auch weiterhin um eine gute und  kameradschaftliche Zusammenarbeit mit der Gemeinde Niederthalheim.   

 

 

 

 

Quelle.:   Vzbgm.  Daniel Sturmair 

Bürgermeister Johann Öhlinger 
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Gesunde Gemeinde Niederthalheim 

Auch Freiwillige brauchen Arbeits-

kollegInnen. Daher war die Freude 

groß, dass nach fünf Jahren endlich 

wieder ein Treffen der Gesunden   

Gemeinden stattfinden konnte.  

Auf dem Programm: interessante     

Vorträge und die Ehrung unserer lang-

jährigen Arbeitskreis-Leiterin Rafaela 

Mittendorfer. 

 
Im schönen Rahmen der Landes-

musikschule Frankenmarkt fanden 

sich am 17. April 2023 rund 150          

ehrenamtliche MitarbeiterInnen,  

BürgermeisterInnen und Arbeitskreis-

leiterInnen der Gesunden Gemeinden 

des Bezirks Vöcklabruck zusammen. 

Unter der charmanten Moderation 

der Regionalbetreuerinnen Sabine 

Fehringer und Martina Beck genossen 

die Gäste ein interessantes                    

Programm und den Austausch mit 

den freiwilligen „KollegInnen“. 

 

Gesundheit regional stärken 

Den Auftakt bildete Peter Zieher,  

Bürgermeister der Gastgebergemein-

de Frankenmarkt, mit einer Vor-

stellung seiner seit 30 Jahren äußerst 

aktiven Gesunden Gemeinde.                      

Im    Anschluss rief Ulrike Salzbacher 

vom Netzwerk Gesunde Gemeinde 

des Landes Oberösterreich das Ziel 

der 1989 nach den Grundsätzen der 

Weltgesundheitsorganisation WHO 

gegründeten Gesunden Gemeinden 

in Erinnerung: Das Thema Gesundheit 

durch regionale Angebote in jeder 

Gemeinde nachhaltig zu verankern 

und zu stärken. Möglich machen dass 

unzählige ehrenamtlich tätige Mitar-

beiterInnen in den Arbeitskreisen. 

Allen voran die Arbeitskreis-

LeiterInnen. 

 

                                                                        

Ehre wem Ehre gebührt 

Höhepunkt des Abends war zweifel-

los die Ehrung der langjährigen         

ArbeitskreisLeiterInnen für ihren            

unermüdlichen Einsatz im Zeichen 

der Gesundheit. Darunter auch              

Rafaela Mittendorfer, die den 2008 in 

Niederthalheim gegründeten Arbeits-

kreis seit über fünf Jahren leitet.               

„Sie hat mehr Ideen als das Jahr Tage 

hat“, lobte Regionalbetreuerin             

Martina Beck unsere Rafaela bei der 

Übergabe einer regionalen               

Schmankerlbox als kreative Ideen-

geberin für den ganzen Bezirk. 

                                                                             

Ein Hoch auf die Freiwilligen 

Unter dem Motto „Für Engagement 

begeistern“ sprach anschließend 

Magdalena Plöchl, Leiterin des Unab-

hängigen Landesfreiwilligenzentrums 

ULF, über die Möglichkeiten,               

Menschen für ehrenamtliche Arbeit 

zu motivieren. Das gute Gefühl einen 

positiven Beitrag für die Gesellschaft 

zu leisten und Teil einer starken    

Gemeinschaft zu sein, ist für die 

meisten Freiwilligen der Hauptgrund 

für ihren Einsatz. 
 

Heuer sogar mit Bier 

Seinen genussvollen Ausklang fand 

das Bezirkstreffen beim gleicherma-

ßen köstlichen wie gesunden Buffet, 

ausgerichtet von den Frankenmarkter 

Bäuerinnen. Zur großen Freude - vor 

allem der anwesenden Bürgermeister 

- heuer ausnahmsweise sogar mit 

Bier einer in Frankenmarkt                  

ansässigen Brauerei. 

Text: Ina Priemetshofer 

Bezirkstreffen in Frankenmarkt 

Einfach mal Reinschnuppern! 
 

Die Gesunde Gemeinde steht  

ALLEN BürgerInnen offen und freut 

sich über InteressentInnen, die  

regelmäßig oder auch nur ab und 

zu bei der Planung oder Organisati-

on von Veranstaltungen dabei sind.  

Infos bei Rafaela Mittendorfer:        

07673 7055 –5 

Die VertreterInnen aus Niederthalheim freuen sich über die Ehrung ihrer langjährigen Leiterin.  
v.l.n.r. Bürgermeister Johann Öhlinger, Arbeitskreis-Leiterin Rafaela Mittendorfer,                                                                      
Arbeitskreis-Mitglied Ina Priemetshofer und Regionalbetreuerin Martina Beck 

Ferienprogramm für Kinder: 

Alpaka-Wanderung mit Grillen 

beim Kremstal Alpakahof in                     

Wartberg/Krems 
 

am Mittwoch, 30. August 2023 

Abfahrt: 13:00 Uhr beim Gemeinde-

amt Niederthalheim 
 

Genauere Informationen lesen Sie in der  

Ausschreibung für das Ferienprogramm.  

Quelle.:   Haselbrunner 
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Nach mehr als einem Jahr nutzen bereits über 200 User die GEM2GO Bürgerservice App.                  

Dies zeigt das dieses Service gut angenommen wird. Kompakte Informationen, Aktuelle Termine 

aktuelle Push– Nachrichten erhält man wo und wann man will. Die App ist übersichtlich, unkom-

pliziert, bedienungsfreundlich und selbstverständlich kostenlos. Überzeugen Sie sich selbst.               

Zahlreiche Posi-

tive Rückmel-

dungen moti-

vieren uns das 

Angebot zu   

erweitern. 

 

Wie geht die Reise weiter?  

Im 2. Halbjahr 2023 wird unseren Vereinen über den Vereinsmanager die Möglichkeit zu nutzen den Verein kostenlos 

über die Gemeinde-Webseite zu präsentieren Veranstaltungen und Newsbeiträge zu erstellen und Push-Nachrichten zu 

senden. Nähere Informationen dazu erhalten die Verantwortlichen in Kürze. Informationen erhalten Sie unter                  

07673 7055 1 oder unter zoitl@niederthalheim.ooe.gv.at 

Gemeindeinformation sofort und überall verfügbar  

Quelle.:  R. Zoitl 

Digitalisierung und gewohntes Service 

In Kürze wird die Digitale Amtstafel im Foyer des Gemeindeamts in Betrieb gehen. Dort können Sie sich wetter- und  

tageszeitunabhängig am Touchscreen interaktiv informieren. Das Angebot an ausgedruckten Informationen ist nach wie 

vor verfügbar. Aus Sicht einer modernen Gemeindeverwaltung ist es wichtig  die Informationsvielfalt auf dem neuesten 

Stand und für alle verfügbar zu halten. Die Digitale 

Amtstafel ist dabei eine zusätzliche Möglichkeit. 

Der persönliche Kontakt während der Amtszeiten 

und über Terminvereinbarungen wird weiterhin 

möglich bleiben. Die Digitalisierung ist eine zeit-

gerechte Ergänzung in der Kommunikation           

zwischen BürgerInnen und Verwaltung. 

Durch einen Breitbandanschluss werden das           

Gemeindeamt, die Volkschule und das Feuerwehr-

haus bzw. Musikheim für die Zukunft gerüstet. 

Viele GemeindebürgerInnen haben in der letzten 

Zeit die Folgen durch die Digitalisierung von                         

Behördenwegen gespürt. Für junge Menschen, die 

mit Computer und Handy aufgewachsen sind, ist vieles einfacher 

geworden. Vor allem ältere Bürger werden dabei leider oft verges-

sen. Ob dies bei den Testungen und Absonderungen im Rahmen der 

Coronakrise war oder wie bei der Abwicklung von Förderungen ist - 

ohne Internetanschluss bzw. Mailaccount  geht gar nichts mehr. 

Gott sei Dank gibt es noch die Solidarität in der Gesellschaft, die all 

Jenen hilft, die mit den immer rascher stattfinden Veränderungen 

nicht mehr mitkommen. Wir helfen allen und gerne bei der Bewälti-

gung ihrer Aufgaben. Scheuen Sie nicht uns anzusprechen. Wussten 

Sie, dass Niederthalheim einige der wenigen Gemeinden ist, bei der 

Sie die Freischaltung der Handy-Signatur  durchführen können.  
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Wald und Flur - Schutz für den Nachwuchs von Wildtieren 

Die heimischen Wälder und Wiesen sind der Boden für neues Leben. Es sind Kraftorte, die wir Menschen insbesondere 

in den warmen Monaten aufsuchen. Orte, die uns frische Energie vermitteln. Im Frühling und Frühsommer bekennt die 

Natur wieder Farbe: Am Waldrand duftet das Grün und Buschwindröschen, Schlüsselblume und Veilchen sorgen für 

einen optischen Paukenschlag. Doch wie so oft gilt es auch den Kraftplatz Wald zu teilen. Der Wald ist vor allem auch 

Lebensraum für unzählige Tiere. Von Ende April bis Mitte Juni erreicht die Brutzeit für Wildtiere ihren Höhepunkt. Stock-

enten, Wildscheine, Füchse und Hasen sorgen jetzt schon dafür, dass der Waldkindergarten gut gefüllt ist. Wer also 

dieser Tage einen Schritt in die Natur setzt, sollte stets eines im Gepäck haben: 

Respekt. 

So sollten insbesondere im zum Schutz der jungen Wildtiere Hundehalter ihre 

Vierbeiner an die Leine nehmen. Gerüche, Geräusche und Bewegungen von 

jungem Wild wecken mitunter Jagdinstinkte, gegen die Hundebesitzer macht-

los sind. Aufgeschreckte und gehetzte Wildtiere laufen auf Straßen und kön-

nen Unfälle verursachen. Ein trächtiges Reh kann sogar im Schockzustand das 

Kitz verlieren. Da muss der Hund das Tier gar nicht erwischen. 

Keine menschlichen Eingriffe: Falsch verstandene Tierliebe kann lebensbedroh-

liche Folgen haben.  

„Vermeintlich zurückgelassene Jungtiere sollen nicht aufgenommen werden“, appelliert Wildbiologe Christopher Böck, 

Geschäftsführer des Oberösterreichischen Landesjagdverbandes. 

So kommt zum Beispiel die Häsin nur einmal am Tag zu ihren Jungen, um sie zu säugen. Auch Gelege, also Vogeleier, 

sollen auf keinen Fall berührt werden. Das Muttertier beobachtet aus sicherer Entfernung genau die Störenfriede und 

traut sich nicht zum Nest, solange die Eindringlinge in der Nähe sind und so kühlen die Eier aus… 

Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, bleiben wir auf den Wegen und erfreuen wir uns über den herrlichen 

Anblick und die wunderbare Natur in unserer Gemeinde – die Tiere, aber auch wir Jägerinnen und Jäger danken es 

Ihnen! Quelle: OöLJV  Mag. Christopher Böck 

Kontakt: Robert Zoitl Tel. 0664 1528853 od. Bernhard Parzmair Tel. 0699 10173524 

Weitere Informationen zur Jagd findest du unter www.ooeljv.at oder unter www.fragen-zur-jagd.at 

Jagd ist tierschutzgerechte Fleischgewinnung 

Die Jagd hat nicht nur die Erhaltung eines artgerechten, gesunden Wildstandes in Wald und Feld zum Ziel, sondern auch 

die sinnvolle, naturschutzgerechte Nutzung der vielfältigen Wildbestände. Das Wild nicht für die Fleischgewinnung zu 

nutzen, wäre eigentlich Verschwendung dieses gesunden Nahrungsmittels. Jagd ist tierschutzgerechte Fleischgewin-

nung. Wildbret aller Art ist ein Lebensmittel von sehr hoher, ernährungsphysiologischer Qualität. Es ist wohlschme-

ckend, mineralstoffreich, fettarm, eiweißreich, leicht verdaulich, und im höchsten Maße biologisch. Der jährliche 

Fleischkonsum in Österreich liegt bei etwa 60 kg pro Kopf, 

wobei nicht einmal ein Kilogramm Wildbret (!) dabei ist. 

Mit der nachhaltigen jagdlichen „Ernte“ nutzen die Jäger 

den Überschuss, sozusagen die Zinsen der Natur, das was 

natürlich nachwächst. Das wertvolle Lebensmittel 

„Wildbret“ stammt von Tieren die in freier Natur ihr Futter 

selbst und uneingeschränkt auswählen können. Diese indi-

viduelle Nahrungsselektion ist wiederum ausschlaggebend 

für die Aromabildung des Fleisches. Durch die volle Bewe-

gungsfreiheit der Wildtiere wird die Muskulatur optimal 

ausgebildet und durchblutet. Zartheit und Geschmack ma-

chen Wildfleisch deshalb zu einer Delikatesse. Es ist reich 

an Eiweiß und dieser Proteingehalt übertrifft den des Fleisches von Schlachttieren. Frisches Fleisch ist wieder erhältlich! 

Kontakt: Robert Zoitl Tel. 0664 1528853 oder Hermann Wagner Tel. 0676 821225403 
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Klimawandel als Herausforderung für Landwirtschaft und Jagd 

Der Klimawandel wirkt sich unbestritten auf unsere Kulturlandschaft aus. Die Land - und Forstwirtschaft muss sich dieser 

Herausforderung stellen und macht dies auch. Wohl am deutlichsten sieht man die Veränderungen in unseren Wäl-

dern. Heimische Wälder leiden massiv unter Trockenheit und Schädlingsdruck. Die Fichte als vorherrschende Nutzbaum-

art wird immer mehr durch Mischwälder ersetzt. 

Diese Bereicherung der Struktur erfordert aber auch 

andere Schutzstrategien gegen einen übermäßigen 

Wildeinfluss. Das Rehwild gerät dabei naturgemäß, 

als die bei uns sichtbarste und größte Wildart,  in 

den Fokus. Aber auch Feldhasen, Mäuse und andere 

Kleintiere bereichern ihren Speisplan durch Nutz-

pflanzen. Gemeinsam mit den JägerInnen gilt es die 

Jungpflanzen zu schützen und den Bestand des Wil-

des zu regulieren. Spezifische Schutzmaßnahmen, 

die möglichst frühzeitig mit dem Grundeigentümer 

bzw. Pächter besprochen und geplant werden müs-

sen, sind das Gebot der Stunde.  Die Oö Abschuss-

planverordnung zielt darauf ab, dass eine ökologisch und wirtschaftlich tragbare Wilddichte hergestellt und erhalten 

wird. Die Einhaltung dieser behördlich vorgeschriebenen Abschusszahlen muss deshalb auch für die Jagdgesellschaft im 

Vordergrund stehen. 2022/2023 wurden im Jagdgebiet Niederthalheim 122 Rehe erlegt, der behördliche Abschussplan 

sah 116 Stück vor. Dazu kommen noch etwa 40 Rehe die durch den Straßenverkehr, das Mähen und andere Einflüsse 

ihr Leben verlieren. Beim Schutz des Forstes geht es nur Miteinander und nie Gegeneinander - Ein frühzeitiger Schutz, 

der von der Jagd im Übrigen auch finanziell und durch Arbeitsleistung gefördert wird, ist besser als  jeder radikale     

Eingriff. Wussten Sie, dass etwa 7.000 der 20.000 Jäger in Oö gleichzeitig auch Waldbesitzer sind? 

Eine in Arbeit befindliche Novellierung des Oö Jagdgesetzes und entsprechender Verordnungen wird Anpassungen    

bringen, die den veränderten Rahmenbedingungen Rechnung tragen werden.  Robert Zoitl Tel. 0664 1528853  

Fischotter, Biber und Waschbären - Rückkehrer und Zuwanderer 

Noch vor einigen Jahren hätte kaum jemand  gedacht, dass wir in Niederthalheim Fischotter, Biber oder gar Waschbä-

ren zu Gesicht bekommen. Aus Sicht der Artenvielfalt ist dies sicher eine Bereicherung. Auf den zweiten Blick werden 

leider Spannungsfelder sichtbar. Fischotter fressen eben gerne Fische und diese lassen sich besonders leicht im Fisch-

teich fangen. Der Biber staut Bäche auf, fällt Bäume und Nutzpflanzen um seinen Bau zu errichten. Der so harmlos wir-

kende Waschbär raubt Gelege aus und plündert den Hausmüll. Hier muss der Jäger her - denn der ist ja für das Wild 

verantwortlich. In Wahrheit sind wir alle verantwortlich und nicht vorbereitet. Wir wissen nicht wie wir im Rahmen der 

Gesetze mit dieser Herausforderung umgehen sollen.    

Bären und Wölfe sind eine Gefahr für den Menschen und 

beschäftigen Gesetzgeber und Medien beinahe täglich - 

letztendlich gibt es aber keine befriedigende Lösung.             

Der Mensch hat die Naturlandschaft so weit verändert, 

dass all diese Tiere eigentlich keinen Platz mehr haben. Die 

Behörden schaffen deshalb Anlaufstellen wie etwa in Oö 

das „Biber-Management“, das „Wolfs-Management“ oder 

den „Managementplan Fischotter“ - hier bekommt man 

Hilfe und möglicherweise auch Entschädigungen - In Wahr-

heit lässt sich aber die Kulturlandschaft nicht mehr zurück-

ändern und das haben wir alle verursacht. Auch wenn es 

viele es noch nicht wahrhaben wollen, manchmal ist es auch Naturschutz, wenn diesen Tierarten ein Lebensraum in 

Schutzgebieten geboten und eine Verbreitung durch Aussetzen von Wild verhindert wird.              Jagdleiter Robert Zoitl 
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Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und örtliche Raumplanung  

Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und örtliche Raumplanungsangelegenheiten – Obmann Hans Mayrhofer 

Im Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und örtliche Raumplanungsangelegenheiten befasse ich mich mit meinen Mit-

gliedern im Ausschuss gemeinsam mit unserem Bürgermeister Hans Öhlinger und unserem Amtsleiter Ing. Robert Zoitl 

mit den Agenden die diesen Ausschuss betreffen. Unterstützung in Sachen Zahlen- und Datenmaterial bekommen wir 

zum Teil auch von unserem Sachbearbeiter Rupert Schablinger aus der Bauabteilung der Gemeinde. Die Sitzungen und 

Beratungen des Ausschusses sind nicht öffentlich, da zum Teil auch Anträge oder Anfragen privater Personen behandelt 

werden. Erst wenn verschiedene Punkte im Rahmen einer öffentlicher Gemeinderatssitzung behandelt oder berichtet 

werden, kann ein öffentlicher Status wie im nachfolgenden Bericht erreicht werden. Kontakt zum Bauausschuss finden 

sie entweder am Gemeindeamt beim Amtsleiter Ing. Robert Zoitl (zoitl@niederthalheim.ooe.gv.at) oder direkt bei mir 

als Obmann (hans.mayrhofer@outlook.at). 

Parkplatzsituation beim Feuerwehrhaus 

Damit im Fall eines Einsatzes für die einrückenden Feuerwehrmänner ausreichend freie Parkflächen zur Verfügung   

stehen ergeht folgendes Ersuchen an unsere Vereine und Körperschaften: Bei gemeinsamen Fahrten für Ausflüge,         

Exkursionen, Trainingslager, Wallfahrten, Badefahrten, etc. zukünftig nicht mehr den Abfahrtsort „Gemeindeamt“ oder 

„Feuerwehrhaus“ auswählen, sondern den Bereich bei der Mehrzweckhalle dafür nutzen. Auch zum Gasthausbesuch 

kann man die Parkplätze vor der Mehrzweckhalle nutzen und ein paar Schritte zum Wirt zu Fuß gehen. In letzter Zeit ist 

es leider bereits mehrmals passiert, dass anrückende Einsatzkräfte erst mühsam einen Parkplatz suchen mussten bevor 

sie einsatzbereit waren. Eigentlich wären die Parkplätze vor dem Feuerwehrhaus mit Halte- und Parkverbot reservierte 

Parkplätze für die Feuerwehr. Nach der Fertigstellung des Feuerwehrhauses wurde an der Ecke des Bauhofes eine ent-

sprechende Tafel mit dem Hinweis auf ein Halte- und Parkverbot im Vorplatzbereich des Feuerwehrhauses                  

angebracht, eine zusätzliche Extra-Kennzeichnung der Parkplätze vor dem Feuerwehrhaus parallel zum Haus Farina 

wurde aber leider verabsäumt. Daher hat sich das Parken dort leider eingebürgert.  

Gehsteigbeleuchtung und Herstellung der Infrastruktur bei den Projekten Gartenstraße und Sportplatzstraße II 
 

Wie nicht zu übersehen ist, finden derzeit in 

Nieder-thalheim rege Bauarbeiten zur Herstel-

lung dringend benötigter Infrastruktur statt. 

Ende März wurde mit der Erneuerung der 

Lampen bei der Straßenbeleuchtung entlang 

der B135 in Niederthalheim und in Pengering 

begonnen. Dabei wurden die bisherigen Natri-

umdampflampen-Köpfe und Neon-Leuchten 

gegen energiesparende LED-Lampenköpfe zur 

Gehsteigbeleuchtung ausgetauscht. In weite-

rer Folge werden auch auf den anderen            

Straßen die Lampenköpfe getauscht werden. 

Zusätzlich wurde entlang der B135 im Bereich der Ausfahrt des Feuer-

wehrhauses ein Erdkabelschaden   behoben. Begonnen wurden Ende 

März auch die Aufschließungsarbeiten für   die neu entstehenden 

Siedlungsflächen in der Sportplatzstraße und in der  Gartenstraße.              

In der Verlängerung der Gartenstraße bis zum Anschluss an die                

Siedlungsstraße werden insgesamt 10 Parzellen aufgeschlossen. Auf 2  

Parzellen wird dort sogar schon ein 3fach-Reihenhaus gebaut. Beim 

Projekt Sportplatzstraße II werden insgesamt 20 Parzellen mit der benötigten Infrastruktur versorgt. Die Hauptausfahrt 

auf die Herrenschützinger Landesstraße befindet sich dann direkt im Bereich der Kreuzung beim Sportplatz. Auch in 

dieser Siedlung ist neben privaten Einfamilienhäusern ein Reihenhaus und ein Mehrparteienhaus geplant. 

So sehen die neuen energie-

sparenden LED-Lampenköpfe 

aus. Sie dienen nur mehr der 

gezielten Gehwegbeleuchtung 

und sind keine Rundum-

Beleuchtung mehr. 

  

Quelle.:  Bauausschuss  Gde. Nth.  

Die Bauarbeiten in der Gartenstraße sind trotz erschwer-

ter Bedingungen durch die niederschlagsreiche Witte-

rung im Gang. An der Herstellung der Straße, der Trink-

wasserversorgung, der Abwasserentsorgung, der Zulei-

tung von Strom und Glasfaserkabel sowie der Oberflä-

chenentwässerung und der Verkabelung der  Straßenbe-

leuchtung wird laufend gearbeitet. 

mailto:zoitl@niederthalheim.ooe.gv.at
mailto:hans.mayrhofer@outlook.at
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Neubau Bushaltestellen 

Mit Jahresbeginn 2024 wird zukünftig eine öffentliche Verkehrsverbindung Rich-

tung       Gaspoltshofen und weiter nach Grieskirchen eingeführt. Dazu werden die 

Bushaltestellen in Pengering und in Niederau in dieser Fahrtrichtung reaktiviert. 

Zusätzlich wurde Anfang Mai mit dem Neubau einer Bushaltestelle am Ortsende 

von Niederthalheim begonnen. Eine weitere Bushaltestelle in Iming wird folgen. 

Bild: Anfang Mai wurde mit der Herstellung der ersten neu erforderlichen Bushaltestelle für die              

Buslinie in  Richtung Gaspoltshofen und Grieskirchen begonnen. 

Trinkwasserversorgung 

Wichtig ist uns die sichere Versorgung unserer Gemeindebürger mit gutem und gesundem Trinkwasser. Daher wurde 

vom Gemeinderat bei einem Zivilingenieurbüro die Erstellung eines Trinkwasserversorgungskonzeptes in Auftrag gege-

ben. Dazu werden in naher Zukunft die Obleute der in unserer Gemeinde situierten Wassergenossenschaften mit dem 

Bauausschuss und dem Zivilingenieurbüro zu einem Treffen geladen um die Situation zu beraten. Wie verletzlich wir 

dabei sein können haben wir Ende Oktober beim Rohrbruch der Hauptleitung in der Bergstraße feststellen müssen. 

Glücklicherweise konnte rasch die Notversorgung über die ursprüngliche Leitung Bergstraße/Bachweg hergestellt            

werden. Diese Leitung ist aber noch ein Versorgungsstrang aus den 50iger-Jahren und muss dringend saniert werden – 

dies ist noch für heuer geplant. Zusätzlich werden wir nach und nach alte Teilstücke der Ortswasserleitung in die Sanie-

rungsplanung aufnehmen. Weiters beschäftigt sich auch der in unserer Gemeinde installierte Blackout-

Katastrophenstab mit der Thematik der Trinkwasserversorgung im Fall eines längeren Stromausfalles. Dazu kann man 

jetzt schon klarstellen: Im Fall eines Stromausfalles ist im Normalfall ausreichend Trinkwasser für zwei Tage vorhanden. 

Die nicht so gute Nachricht zur Trinkwasserversorgung: Im Vorjahr haben die Reparatur des Rohrbruches und andere 

Reparatur- und Herstellungsmaßnahmen an der Wasserleitung derart hohe Kosten verursacht dass bei der Jahresab-

rechnung für 2022 ein entsprechendes Minus entstanden ist. Der Gemeinderat wird sich daher in nächster Zeit mit der 

Anpassung der entsprechenden Wasserbezugs-Gebühr beschäftigen müssen, damit der Betrieb der Trinkwasser-

versorgung zumindest wieder kostendeckend geführt wird.  

Ausschuss für Bau-, Straßenbau- und örtliche Raumplanung  

Projekt Zufahrt Kaitinger-Straße 

Bei der Styria Wohnanlage wurden die privaten Parkbe-

reiche und Gehwege bereits asphaltiert. Nach der           

Herstellung einer Stützmauer im Bereich des Feuerwehr-

hauses und des Nahwärmebetriebes werden bis Mitte 

Juni auch die öffentliche  Zufahrt und einige dort neu 

entstehende öffentliche Parkplätze asphaltiert, damit das         

Projekt zu einem  Abschluss kommt. 

Mit der Asphaltierung der Zufahrt im Auftrag der Gemeinde und der Herstellung der Außenanlagen und der Umzäunung durch den Bauträger ist 

das Projekt Styria abgeschlossen und bezugsfertig. 

 

Quelle.:  Bauausschuss  Gde. Nth.  

Sanierung Mehrzweckhalle 

Für die Sanierung der Mehrzweckhalle wurde im vergangenen Jahr ein Sanierungs-

konzept erstellt und der Direktion für Inneres- und Kommunales zur Prüfung vor-

gelegt. Da es sich bei der Mehrzweckhalle auch um den Turn- und Gymnastiksaal 

für die Volksschule und den Kindergarten handelt, wurde das Konzept nun an die 

Bildungsabteilung zur Prüfung weitergereicht. Das Prüfverfahren läuft derzeit – 

dazu wurden der Gemeinde nun Ende April diverse  Erhebungsblätter zur Rück-

meldung übermittelt. Nach Vorliegen der Ergebnisse werden wir dann für die            

Sanierung  einen entsprechenden Finanzierungsplan erstellen um das dringend 

erforderliche Projekt in die Liste der investiven Vorhaben aufnehmen zu können.  
Mit der Sanierung der Mehrzweckhalle 

werden hohe Kosten auf uns zukommen 

 

Quelle.:  Bauausschuss   
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Staigbachstraße 

Die Staigbachstraße an der Gemeindegrenze zu Atzbach ist in einem äußerst desolaten und bedenklichen Zustand. 

Beim damals erfolgten Bau wurden sowohl die ungebundenen unteren und oberen Tragschichten als auch die Asphalt-

decke den zu dieser Zeit üblichen Lastklassen angepasst. Im Laufe der Jahre und Jahrzehnte haben sich die Tonnagen 

der LKW und Traktorgespanne dermaßen erhöht, sodass an Gemeindestraßen und Wirtschaftswegen dadurch große 

Schäden entstehen. Im gegebenen Fall würden sich die Kosten einer Sanierung auf über 100.000 Euro belaufen. Zusätz-

lich wären auch Hangsicherungsmaßnahmen mittels gerammten Spundwänden (Kosten nach Tagespreis beim Stahl 

zzgl. Rammarbeiten) erforderlich. Diese Kosten sind für uns für ein untergeordnetes Straßenstück unerschwinglich und 

es gilt jede Menge anderer wichtiger Projekte zu finanzieren. Da auch im Schadensfall die Haftung für diese Straße bei 

der Gemeinde liegt, haben wir uns im Ausschuss mit dieser Situation befasst und eventuelle Gewichtsbeschränkungen 

oder als letzte Konsequenz gar ein Fahrverbot mit Ausnahmeregelung für die Grundanrainer in Erwägung gezogen. Die 

Möglichkeiten werden derzeit von der Behörde geprüft. 

Bericht: Obmann Hans Mayrhofer 

Radfahrstreifen auf der B135 in Niederthalheim 

Um im Ort Niederthalheim ein sicheres Radfahren auf der B135 zu ermöglichen hat die Gemeinde bei der Behörde eine 

extra Ausweisung eines Radfahrstreifens beantragt. Nach einem Lokalaugenschein vor Ort wurde der Radfahrstreifen 

aus Platzgründen und unter Hinweis auf die Rangordnung der B135 im Straßennetz von der Behörde abgelehnt. 

Ausschuss für Bau-, Straßenbau-und örtliche Raumplanung  

Landjugend Schwanenstadt 

Landjugend Schwanenstadt freut sich über gelungenes Mostweekend 

Auch heuer dürfen wir wieder auf ein erfolgreiches Festwochenende zurückblicken. Trotz jede Menge Regen konnten 

wir am 1.-2. April jede Menge Besucher begrüßen und dürfen uns bei den zahlreichen Gästen aus der Gemeinde             

bedanken.  

Besonders freut uns, dass der Samstag von unseren Landjugend-Gruppen aus dem ganzen Bezirk sehr gut besucht war 

und zu einem gelungenen Festauftakt wurde. Am Sonntag durften wir besonders viele Gäste aus der Gemeinde am 

Frühschoppen begrüßen und das Festwochenende mit einem Dämmerschoppen ausklingen lassen. 

Quelle.:  Landjugend Schwanenstadt      

 

Du willst bei der Landjugend Schwanenstadt dabei sein? 
 

Das geht ganz einfach: 

Einfach bei unserem Vorstand melden. Die ersten Ansprechpartner sind unser Leiterteam Martin Helmberger                    

(0664 73833849) und Magdalena Aichinger (0676 821255431).  

Du wirst dann immer über die neusten Veranstaltungen per E-Mail und SMS informiert! Außerdem kannst du dir               

gleich unseren Newcomer-Abend am 18. August notieren.  Wir freuen uns auf dich! 
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FF-Penetzdorf 

Bild (von links nach rechts) 

Verdienstzeichen ÖBFV 3 Stufe Bronze:  HBI Burgstaller Erwin,   

60 Jährige FF Verdienstmedaille: HFM Franz Trauner , HBM Alois Holl, HFM Alois  Schachermair, BM  Robert Zoitl ; 

50 Jährige FF Verdienstmedaille : HFM Josef Lindorfer ( am Bild: Bgm. Johann Öhlinger ) 

25 Jährige FF Verdienstmedaille:  HFM Gerhard Schachermair, AW Thomas Burgstaller;  

 

Bei der Jahreshauptversammlung 

am 06.01.2023 im GH Eder in          

Penetzdorf erhielten folgende                

Kammeraden von Abschnittsfeuer-

wehrkommandant BR Hannes                  

Niedermayr eine Auszeichnung              

verliehen: 

Bild (von rechts nach links) 
Feuerwehrkommandant: Niki Weinberger, Feuerwehrkommandant Stv: Helmut Mairinger, Kassier: Thomas Burgstaller 
Schriftführer: Peter Trauner 

 

Bei der Wahl zum neuen Feuerwehr-

kommando der FF Penetzdorf am 

03.03.2023  im GH Eder in  

Penetzdorf wurden folgende                      

Kammeraden in das Kommando  

gewählt:  

Bürgermeister Johann Öhlinger und Feuerwehrkommandant Erwin Burgstaller gratulieren recht herzlich 

Quelle.:    FF-Penetzdorf 

Quelle.:    FF-Penetzdorf 

Quelle.:   FF-Niederthalheim 

FF-Niederthalheim - Kindergartenbesuch                                 

Am 14. April besuchten die Kinder-

gartenkinder (Schulanfänger) die 

Freiwillige Feuerwehr Nieder-

thalheim. 

Den Kindern wurden von einigen 

Kommandomitgliedern die Tätig-

keiten im Feuerwehrdienst, sowie 

die Ausrüstung und Fahrzeuge               

spielerisch erklärt. 

Auch die beiden Pädagoginnen Lisa 

und Judith hatten Spaß an der             

Sache. Abschließend durften die Kin-

der noch im Feuerwehrhaus jaus-

nen. 

Bericht: BI d. F. Friedrich Hamminger 
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Volksschule Niederthalheim 

Einen besonderen Besuch bekam die 

3. Klasse von Herrn Johann Nieder-

mair, der uns die alte Tradition des 

Besenbindens zeigte. Voller Eifer ver-

suchten wir auch einen Besen zu         

binden,  mussten allerdings fest-

stellen, dass es leichter aussieht als es             

tatsächlich ist – aber Übung macht 

den Meister. Herzlichen Dank an 

Herrn  Niedermair, dass er sich diesen 

Vormittag für uns Zeit         genommen 

hat. 

 

An einem sonnigen Donnerstag-

vormittag machten wir uns auf nach 

Schwanenstadt, um unter fachkundi-

ger Anleitung von Robert Steinböck 

das Eislaufen zu erlernen bzw. zu ver-

bessern. 

Am 2. März verbrachte die Volksschu-

le Niederthalheim bei strahlendem 

Sonnenschein einen wunderbaren 

Vormittag am Eislaufplatz in Schwa-

nenstadt. Die Kinder waren mit      

Begeisterung dabei und  einige Eis-

lauftalente wurden entdeckt. 

Ein anderes Handwerk probierte die 3. Klasse ebenfalls aus, nämlich das                       

Bäckerhandwerk. Wir durften einen Vormittag in der Backstube der Bäckerei 

Bramberger verbringen.  Dort wurden fleißig Zöpfe, Semmeln, Mohnflesserln, 

Osterhasen und vieles mehr geformt und gebacken. Reich beladen kamen wir 

zurück an die Schule, wo die fertigen Weckerln verteilt wurden.  Danke an die 

Bäcker, die uns alles genau zeigten und uns anleiteten. 

Bedanken möchten wir uns ebenfalls bei unseren fleißigen Eltern- und Großelternlotsen.  

Sie begleiten die Kinder bei Wind und Wetter über den Zebrastreifen und sorgen so für die Sicherheit beim                    

Überqueren der Straße.  Ein herzliches Dankeschön dafür! 

Neue Lotsen, die das bewährte Team unterstützen möchten, mögen sich bitte bei Josef Grausgruber melden. 

Bericht und Bilder :  VS Niederthalheim  Doris Obermair 

Am 23. Jänner besuchte uns Frau Laudacher mit dem Märchen "Kinny Kinny und der Steinriese“ an 

der Schule. Es handelt sich dabei um ein altes Märchen der Irokesen – frei erzählt nach Käthe       

Recheis – ein Märchen über die Freundschaft mit den Tieren. Sie beeindruckte uns nicht nur mit  

ihrer Erzählung, sondern auch mit ihrer musikalischen Begleitung durch eine „handpan“.                                                                                                                           

Den Fasching feierten wir bereits vor, da der Faschingsdienstag  genau in die Semesterferien fiel. Wir verkleideten uns 

alle als „Schlafmützen“, einige Kinder hatten sogar ihr Kuscheltier dabei. Passend zum Thema gab es eine Kino-

vorstellung mit dem Film „Das kleine Gespenst“. 
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Volksschule Niederthalheim 

Gemeinsam sicher Feuerwehr! 

Herr Michael Mayrhofer und Herr Hamminger Friedrich 

besuchten  Anfang Februar die 4. Klasse und erklärten 

mit sehr anschaulichen   Beispielen wie man Gefahren 

des Feuers erkennt, diese vermeiden kann und erfolg-

reich damit umgeht. Die Kinder nahmen mit großem   

Interesse daran teil.  

Im Leseunterricht haben die   Schüler:innen der 3 Klasse 

der ersten Klasse das Bilderbuch „Paul Wüterich“                

vorgestellt. Mit großen Ohren hörten die Kinder der            

spannenden Geschichte zu. 

Am 6. April durften drei  Schüler:innen der 4. Klasse 

unsere Schule beim Bezirksfinale der Leseolympiade in 

Vöcklabruck vertreten. 

Lara, Helene und Paul gaben ihr  Bestes und               

konnten  sehr viele Fragen zu den drei vorgegeben zu 

lesenden Büchern richtig beantworten.  

Herzliche Gratulation! 

Die Volksschule möchte sich sehr herzlich bei                           

Frau Anita Prillinger für das Überziehen der Sitzsäcke!                        

bedanken.  

In einem Projekt setzte sich die  4. Klasse einige             

Wochen mit dem Thema „Stromkreis“ auseinander. 

Dabei wurde im Fach Werken bei Frau Pössl ein Lern-

spiel hergestellt und weiters konnten die  Schüler:innen 

viele Versuche zum Stromkreis durchführen. Am Ende 

des Projektes stellten die Kinder der 4. Klasse den            

Schüler:innen der 3. Klasse die    Ergebnisse vor.                

Anhand von verschiedenen  Stationen, die, die 4. Klasse 

betreute, konnte der Stromkreis spielerisch erkundet 

werden. 

Alle Schüler:innen der 4. Klasse  haben am 18. April die 

Radfahrprüfung bestanden.  

Wir wünschen euch viele schöne Raderlebnisse und 

eine gute und  sichere Fahrt. 

Bericht und Bilder: Schulleiterin Christa Brandstötter 
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ASV  Raika Niederthalheim  

Terminkalender: 

Die Kampfmannschaft der Herren tritt am Samstag, den 10.06.23, im 

Derby gegen den ATSV Kohlgrube/Wolfsegg im Schillerstadion in Kai-

ting an. Zur Feier des Tages wird bei Schönwetter auch gegrillt! Wir 

würden uns über zahlreiche Zuseher freuen, da wir an diesem Spiel-

tag die Saison beenden. 

Am Freitag, den 16.06.23, besucht uns Stefan Otto mit seinem              

Kabarett „Gmahde Wiesn“ in der Stockschützenhalle! Karten für das 

Kabarett sind bei allen Funktionären und SpielerInnen des ASV             

erhältlich. Wir freuen uns, wie jedes Jahr, wieder neue sowie                

bekannte Gesichter begrüßen zu dürfen! 

Am Tag nach dem Kabarett, am Samstag, den 17.06.23, gibt es am 

Sportplatz ein Seniorenturnier. 

Spielberechtigt sind alle ab Jahrgang 1990 oder älter. Die Mann-

schaften bestehen aus fünf Feldspielern und einem Torwart. 

Anmeldungen von Interessierten bei Hannes Mairinger:                             

0676/ 738 30 75 oder Andreas Schoberleitner: 0660/ 577 99 49 

Geplanter Beginn ab 17:00 – der genaue Start richtet sich nach der 

Anzahl der angemeldeten Mannschaften. 

Vorab das Wichtigste: 
Wir sind für folgende Nachwuchsmannschaften auf der Suche nach Co-Trainern: 

 U7 Mädels 

 U9 

 U10 

 U11 

 U13 

Wir freuen uns über Hilfe und bitten bei Interesse bzw. bei näher benötigten Informationen um Kontaktaufnahme mit 

Weisseneder Harald: 0676/ 68 20 209! 

Aktuell trainieren wir sage und schreibe 100 NachwuchskickerInnen, wobei wir in den Altersklassen U9, U10, U11, U13 

und U15 eine Nachwuchsmannschaft stellen. 

Wir sind sehr stolz darauf, dass wir zusätzlich noch drei Mädchenmannschaften trainieren: das Projekt Playmaker ist für 

Mädchen, die jünger als sieben Jahre (U7) alt sind und soll auf eine spielerische Art und Weise einen Einblick in den 

Fußball geben. Für alle älteren fußballbegeisterten Mädchen bieten wir eine Spielgemeinschaft mit Rüstorf, Regau und 

Sattledt an (U14). Zusätzlich haben wir noch eine Mädchenhobbyliga, die ebenfalls aus einer Gemeinschaft mit Rüstorf, 

Regau und Sattledt besteht. Sollten wir Interesse geweckt haben, freuen wir uns, neue Gesichter bei uns am Sportplatz 

begrüßen zu dürfen! 

Damenmannschaft: 

Bei den Ladys aus Niederthalheim gab es in letzter Zeit viel zu              

feiern. Mit einer nahezu makellosen Bilanz führen die Damen die  

Landesliga der Frauen an und sind auf einem sehr guten Weg zum 

Aufstieg in die höchste Spielklasse in OÖ bei den Damen! Die Mann-

schaft rund um Erfolgscoach Weisseneder Harald stellt die beste          

Defensive mit nur 13 Gegentoren in 16 Spielen! In der Offensive sind 

die Damen die zweitbeste Mannschaft der Liga, wo sich die Führende 

der Torschützenliste – Viktoria Marehard – für 26 der bislang 38            

erzielten Treffer auszeichnet. Quelle.:     ASV Raika 

Nth.  
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ASV Raika Niederthalheim  

Kampfmannschaft: 

Mit Stand 27.04.23 belegt die Kampfmannschaft der  

Herren den 4ten Tabellenplatz, ebenso wie bereits im 

Herbst, womit sich die Form der Mannschaft konstant 

hält. Seit Winter steht mit Hauser Rene ein neuer Trainer 

an der Seitenlinie. 
 

Die Reservemannschaft zählt im Frühjahr 2023 zu den 

formstärksten Mannschaften der Liga und ist in der  

Frühjahrstabelle auf dem starken dritten Rang platziert. 

Wie auch in der Kampfmannschaft ist hier eine gute           

Mischung zwischen routinierten Spielern und jungen 

Spielern das Erfolgsgeheimnis. 

Im Februar dieses Jahres wurde das erste gemeinsame   

Trainingslager von unseren Herren und Damen veranstaltet. 

Teilgenommen haben die Kampfmannschaft der Damen, die 

Reserve- sowie Kampfmannschaft der Herren inkl.            

Trainer und einigen Vorstandsmitgliedern.  

Wie oben bereits beschrieben, hat sich das Trainingslager 

sehr positiv auf den Erfolg unserer Mannschaften                  

ausgewirkt und nebenbei den Teamgeist gestärkt. 

Bericht: Bernhard Sieberer 

Schriftführer ASV Raika Niederthalheim 

Quelle.:     ASV Raika Nth.  

Unsere wichtigsten Termine nochmals im Überblick: 

 Kabarett mit Stefan Otto, 16.06.2023 

 Seniorenturnier, 17.06.2023 

 Nachwuchscamp 

 Tschüss 2023, 30.12.2023 

Umwelt & Energieausschuss 

Bei unserer ersten Umweltausschusssitzung am 30. März 2023 beschäftigten wir uns mit der Entwicklung der Müllge-

bühren, den Geh- und Radwegen sowie der Projektplanung für die Jahre 2024 – 2027. Bezüglich Müllgebühren konnten 

wir feststellen, dass es richtig war die Gebühren nicht zu erhöhen, da wir hier aktuell positiv wirtschaften.  

 

Ladeinfrastrukur und PV 

Leider gibt es wieder Verzögerungen der PV-Anlage auf der Sporthalle. Die KWG bedient sich eines Sublieferanten, der 

die Termine nicht einhielt, und konnte somit mit der Errichtung der PV-Anlage nicht beginnen.  

Zusätzlich arbeiten wir an der Erhebung und Planung einer E-Ladeinfrastruktur für den Ort (Styria/ öffentliche               

Parkplätze) und am Sportplatz.  

 

BLACKOUT 

Unser fertiger Blackout-Plan wurde der Behörde übermittelt und am 11. Mai wurde dies in einer Stabsübung geübt. 

Nach dieser Übung werden die gewonnenen Erkenntnisse eingearbeitet und anschließend folgt eine zeitnahe Informati-

on an die Bevölkerung. Hier nochmals der Hinweis auf die Website bzw. die Ratgeber des Zivilschutz-Verbandes: 

https://www.zivilschutz.at/downloads/  

 

ZUR INFO 

Neue Informationen werden auch immer über die Homepage veröffentlicht und auch mit der gem2go-App erhält man 

die aktuellen Infos aus der Gemeinde.  

Einfach downloaden! https://www.gem2go.at/ 

Weitere Ideen und Anregungen gerne an den Obmann des Umwelt- und Energieausschuss. 

(vizebuergermeister@niederthalheim.ooe.gv.at) 

https://www.zivilschutz.at/downloads/
https://www.gem2go.at/
mailto:vizebuergermeister@niederthalheim.ooe.gv.at
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Zivilschutz Niederthalheim   

Im Dezember vorigen Jahres wurde ich vom Gemeinderat zum neuen Zivilschutzbeauftragten 

für unsere Gemeinde bestellt. Für alle, die mich nicht kennen, möchte ich mich kurz                  

vorstellen: 

Mein Name ist Johann Ennser, ich bin 52 Jahre alt und wohne in Viert. Ich bin verheiratet und 

wir haben zwei erwachsene Kinder. Beruflich arbeite ich an der HTL-Wels als Werkstatt-

lehrer. Als Zivilschutzbeauftragter sehe ich mich als Bindeglied zwischen dem Zivilschutz-

verband und der Gemeinde, um die Bevölkerung bestmöglich auf eventuelle Ereignisse                     

vorzubereiten. 

Ein aktuelles Thema ist jetzt schon präsent und beschäftigt uns alle - „Blackout“. Derzeit arbeiten wir auf Gemeinde-

ebene einen Notfallplan aus. Der Plan wird nach Fertigstellung der interessierten Bevölkerung vorgestellt. 

Quelle.:   privat  

 

Projekt „Safety goes to school“ 

Am 22. März durfte ich der 3. Klasse Volksschule die Urkun-

de zum erfolgreichen Lösen der Aufgaben zu Sicherheits-

fragen rund um Verkehr und Brandschutz überreichen.          

Ich gratuliere nochmals den Schüler/innen und danke der 

Klassenlehrerin  Doris Obermair für die Durchführung des 

Projekts. 

Zum Schluss möchte ich mich noch bei meinem Vorgänger                

Josef Fischnaller für seinen langjährigen engagierten               

Einsatz als Zivilschutzbeauftragter für die Gemeinde Nieder

-thalheim bedanken.                             Bericht: Hans Ennser 

 

Quelle.:   ZIV Nth.  

Anlässlich der Florianifeier am 07.05.2023 der                                

FF Penetzdorf im Gasthaus Eder wurde Herrn Ehren              

Amtswalter Ing. Johann Ennser, BEd, das                          

Ernennungsdekret zum Zivilschutzbeauftragten  der               

Gemeinde Niederthalheim des Oberösterreichischen 

Zivilschutzverbandes durch Bürgermeister  Johann 

Öhlinger feierlich überreicht! 

Übergabe Ernennungsdekret 

Quelle.:   privat 

 

Wir gratulieren: 

 Anna Brandmayr        90 Jahre 

Rudolf Baur                 80 Jahre 

Theresia Eder              89 Jahre 

Adolf Hummer            85 Jahre 

Johanna Seiringer       86 Jahre 

Ludwig Wenger           88 Jahre 

Josef Burgstaller          85 Jahre 

Marianne Pointner   

85. Geburtstag  

Hildegard Wenger   

93. Geburtstag  

Wir gratulieren den Jubilaren ! 

Wir gratulieren zur Diamantenen Hochzeit: 

Berta und Ferdinand Simmer 

Berta und Adolf Hummer 

Quelle.:  Bgm. Johann Öhlinger   
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Musikverein Niederthalheim  

EIN FIXPUNKT IM MUSI-JAHR MIT EINIGEN BESONDEREN EREIGNISSEN:                     

UNSER 2-TÄGIGES MAIBLASEN 

Wie gewohnt bestritten wir am Vortag des 1. Mai das Ortsgebiet von Nieder-

thalheim uniformiert und in Marschformation. Überaus erfreut war unser Stab-

führer, dass er wieder eine so große Anzahl an Musikerinnen und Musikern – 

oder wie Wolfi es stolz ausdrückte: 'a potzn Musi' – anführen durfte. Und trotz-

dem verließ er immer wieder gerne seinen Platz in der ersten Reihe. Der Grund 

hierfür ist ein weiteres Highlight: Mit Elisabeth Stiefmüller, Philipp Vorhauer und 

Markus Riedl-Strasser haben sich gleich drei Musiker:innen bereit erklärt, die 

Stabführer-Ausbildung zu absolvieren. Und so nutzten sie die Gelegenheit, um 

für die bevorstehende praktische Prüfung zu üben. Eigentlich stand an diesem 

Tag nur der Ortskern auf dem Programm, aber eine weitere Tradition lockte uns 

dennoch heraus. Auch wir wollten den Wirtsleuten und oftmaligen Gastgebern Franz und Elisabeth Eder mit einem 

Ständchen zum Maibaum gratulieren. 

Am frühen Morgen des Folgetages besuchten wir dann wieder aufgeteilt in drei Gruppen die Ortschaften. Unsere 

Transportmittel rüsteten wir diesmal mit einem auffälligen Accessoire aus: Die riesigen Quietschenten als Werbung für 

die bevorstehende 3. Quietschenten-Rallye beim Margarita-Kirtag waren definitiv DER Hingucker. Beim Schnattern 

machten wir unseren gelben „Kollegen“ aber durchaus Konkurrenz. So viele nette Gespräche durften wir auch heuer 

wieder führen und wurden als Draufgabe abermals exzellent verköstigt. Ein besonderer Dank gilt den Gastgeber:innen, 

die uns zum Frühstück und Mittagessen eingeladen haben. Der Abschluss und sogleich die Wiedervereinigung der drei 

Gruppen fand dann – wie soll es anders sein – abermals unter beleuchteten Kränzen statt. Diesmal fuhren wir aber 

nach Wufing zu unserem Schlagzeuger Alex Vorhauer, der von der LJ Schwanenstadt mit dem Maibaum geehrt wurde. 

VIELEN DANK FÜR IHRE SPENDE!                                                                                                                    Bericht: Andrea Eder 

Quelle.:   Musikverein Nth. 

Landeswettbewerb Prima la Musica 2023 

Name Alters-
gruppe 
 

Lehrperson Ergebnis Wohnort 

Helene Keferböck, Querflöte AG I Marina Stürzlinger  1. Preis * Roitham 

Emily Radner, Posaune AG I Christian Radner  2. Preis Steinerkirchen 

Timo Waltenberger, Tenorhorn AG I Johannes Fuchshuber  1. Preis Bachmanning 

Lukas Hatheier, Trompete   AG I Michael Kieleithner 1. Preis Steinhaus 

Felix Pühringer, Trompete AG I Michael Kieleithner 1. Preis * Fischlham 

Lea Baldinger, Klarinette AG II Karl Außerhuber  1. Preis Niederthalheim 

Ida Schaumberger, Klarinette AG III Karl Außerhuber 3. Preis Roitham 

Tabea Spießberger, Trompete AG III+ Michael Kieleithner  90,75 Pkt 
Gold / ausgez. Erfolg * 

Lambach 

Peter Steinböck, Trompete AG III+ Michael Kieleithner  81,50 Pkt 
Silber /sehr guter Erfolg 

Desselbrunn 

* mit Berechtigung zum Bundeswettbewerb in Graz. Prima la Musica ist der größte                      

österreichische Jugendmusikwettbewerb und richtet sich an  Kinder und Jugendliche, die 

Freude am Musizieren und musikalischen Wettstreit  haben und etwas Besonderes in der                  

Musik leisten wollen. Sowohl solistisch  als auch in Ensembles treffen  sich junge Musiker/

innen aus Österreich, Südtirol   und Liechtenstein. Der Wettbewerb wird auf  Landes- und 

Bundesebene durchgeführt. Die besten Teilnehmer/innen der Landeswettbewerbe  werden 

zum Bundeswettbewerb eingeladen. Die Altersgruppe III+ ist jene Gruppe in der Musik-

studenten*innen oder LMS   Teilnehmer der Begabtenakademie teilnehmen.                                                                                                                                   

Gratulation an Lea Baldinger zu dieser besonderen Leistung ! 

 

Quelle.:   LMS Stadl-Paura 
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News vom Ausschuss für Kultur, Jugend, Familie und Senioren 

Kinderfasching 2023 – Reinerlös an die Jugendvereine übergeben 

Das erste Mal seit der letzten Wahl durften wir wieder den Kinderfasching in der Mehrzweckhalle veranstalten. Ich 

freue mich, dass die Veranstaltung ein toller Erfolg war. Die Kinder und Eltern verwandelten die Mehrzweckhalle in ein 

kunterbuntes Faschingstreiben mit dem Thema „Wer will fleißige Handwerker sehn“. Die Kinder hatten bei Spiel und 

Spaß einen tollen Ramen um den Fasching zu feiern. Musikalisch gestaltet wurde der Nachmittag von unserem Musik-

verein Niederthalheim und dem Jugendorchester Niederthalheim-Desselbrunn. Ein großer Dank gilt der Feuerwehr   

Penetzdorf und der Goldhaubengruppe Niederthalheim für die tolle Unterstützung.  

Besonders erfreulich ist auch, dass wir den Reinerlös aus den Einnahmen des Kinderfaschings an die Jugendvereine in 

Niederthalheim übergeben durften. 
 

Jetzt Sparen mit der JugendTaxi-App 

Alle Jugendlichen von Niederthalheim im Alter von 12-26 Jahren haben die Möglichkeit über die JugendTaxi-App             

günstig mit dem Taxi zu fahren. Dabei kann man 2/3 der Taxikosten einsparen. Und so funktioniert´s: 

 Check dir eine 4youCard – Formular auf gibt’s am Gemeindeamt 

 Lade die 4youCard-App auf deinem Smartphone herunter 

 Aktiviere die 4youCard im App 

 Komm zum Gemeindeamt und hol dir deine Gutscheine ab 

Mehr Infos auf www.4youcard.at und www.jugendtaxiooe.at. 
 

Jugendferienprogramm 

Heuer möchten das Team des Jugendausschuss in den Sommerferien auch ein Programm für unsere Jugendlichen                 

organisieren. Dazu wird demnächst eine persönliche Aussendung an die Jugendlichen geschickt. Zielgruppe sind alle 

Jugendlichen von 11-15 Jahren. Damit das Programm auch interessant gestaltet wird, wurden im Vorfeld bereits einige 

Jugendliche befragt. Wir hoffen daher auf ein ansprechendes Jugendferienprogramm und rege Teilnahme.                     

Weitere Informationen über das Programm und die Termine sind in der Aussendung enthalten.                                                  

Carsharing - bald auch in unserer Gemeinde ?   

Immer mehr Menschen wären gerne klimafreundlich und trotzdem 

günstig mobil. Denn gerade am Land können nicht immer alle Wege mit 

dem Rad oder öffentlichen Verkehrsmitteln abgedeckt werden.  
 

E-Carsharing bietet hier eine Alternative: „Carsharing“ bedeutet ein Auto zu teilen, das „E“ steht für Elektroauto.                  

Hier freuen sich daher Klima und Geldbörse. Denn eine E-Carsharing Mitgliedschaft kostet 

nur den Bruchteil eines privaten Pkws und bietet eine sinnvolle Alternative auch für                        

Zweit- oder Drittautos. Aktuell wird die Nutzung von E-Carsharing-Autos an den Standorten 

Vöcklabruck, Ungenach und  Schwanenstadt durch 

den Verein eVA Carsharing (siehe Box) angeboten. 

Wir wünschen uns aber mehr! Wir arbeiten 

an einem flächendeckendem         E-Carsharing 

Angebot für die 29 Gemeinden der Klima- und 

Energie-modellregion Vöckla-Ager.  
 

Wenn Du Dich gerne informieren und das            

Carsharing-Auto ausprobieren   möchtest, schreibe bitte ein Email an:   

info@eva-carsharing.at.  Gibt bitte auch an, in welcher Gemeinde Du wohnst. 

Ab 5 InteressentInnen veranstalten wir ein Info-Treffen vor Ort. Ab 10 Personen 

prüfen wir die Eröffnung eines neuen Standorts in Deiner Gemeinde.                          

Wir  freuen uns, von Dir zu hören!  

Der Verein eVA Carsharing besteht 

seit 2018. Die E-Autos werden vom 
Verein bereitgestellt und gewartet.  

Mitglieder können die E-Autos nach 

einer kurzen persönlichen Einschu-
lung mittels App reservieren und 

nutzen. Dieses E-Carsharing Ange-

bot wird durch ehrenamtliche Enga-
gierte und die Klima- und Ener-

giemodellregion Vöckla-Ager er-
möglicht. 

 Mehr dazu:  

www.eva-
carsharing.at 

Kultur Ausschuss Obmann Thomas Prielinger 

mailto:info@eva-carsharing.at
http://www.eva-carsharing.at
http://www.eva-carsharing.at
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Pamaki  Region Schwanenstadt  

Im Familienbundzentrum PAMAKI schauen wir auf ein erfolgreiches               

Semester zurück. Viele Besucher kamen zu den Hebammen-

gesprächen, der Babymassage, dem offenen Treff und den  7 Eltern-Kind-Gruppen 

und 2 Loslass-Gruppen. 

Besonderen Anklang fanden die NEUEN YOGAGRUPPEN, wie Yoga für Schwangere, 

Mama-Baby-Yoga für Rückbildung und Beckenboden, sowie das Yoga für              

Frauen. In unseren kleinen Gruppen, in familiärer Atmosphäre genossen die            

Frauen eine schöne verbindende Zeit und es entstand schnell ein Gefühl des           

Vertrauens und der Sicherheit. Gabi Hemetsberger, zertifizierte Yogalehrerin,     

Prä- und Postnatal-Yogalehrerin, Beckenboden-Yogalehrerin und  Kinderyoga-lehrerin konnte gut auf die individuellen 

Bedürfnisse und Wünsche der Teilnehmerinnen eingehen und sie professionell begleiten. Die dadurch gewonnene   

Gelassenheit, Entspannung, körperliche Fitness, Kraft, Stabilität, Ausdauer und Stärkung waren nicht nur ein Gewinn für 

die Frauen, sondern für die ganze  Familie! 

 

Quelle.:   Pamaki –Yoga Gabi 

 

Bericht: Cornelia Schöninger-Duda 

Kindergarten Niederthalheim 

Waldtage im Kindergarten 

Im Kindergarten wird die Frühlingszeit für verschiedenste Aktivitäten im Freien genutzt. Wir bieten unseren Kindern 

Waldtage an, weil wir es als wertvoll erachten, den Kindern die Natur näher zu bringen, und ihnen hierbei die                 

Möglichkeit zu geben, verschiedene Kompetenzen zu erwerben: 

 Die Kinder erleben die Natur mit allen Sinnen und nehmen die Umwelt 

bewusst wahr (Geräusche, Gerüche, nass- kalt, rund- spitz, …) 

 Das „richtige Verhalten“ in der Natur wird geübt. Es darf nichts zerstört 

und kein Müll hinterlassen werden. Tiere  dürfen beobachtet aber nicht 

gestört werden. 

 Die Kinder entwickeln Wertschätzung gegenüber den Pflanzen und             

Tieren. 

 Naturmaterialien regen die Kreativität und Fantasie an. 

 Motorische Erfahrungen werden gesammelt – diese beeinflussen und fördern die Entwicklung von Gleich-

gewicht, Geschicklichkeit, Kondition, Ausdauer und kräftigen die Muskulatur. In weiterer Folge wird die Finger-

fertigkeit für das spätere Schreiben gefördert. 

 Frische Luft und Bewegung in der Natur erhöht die Abwehrkräfte. 

Unser Maskottchen „Waldi“ begleitet uns in den Wald und zeigt/ erzählt den Kindern jedes Mal etwas Neues über den 

Wald und die Tiere. 

Besuch am Bauernhof 

Ende April begaben sich alle Kinder des Kindergartens auf Ausflug und besuch-

ten den Bauernhof von Familie Mairinger in Laah. Das Interesse der Kinder an 

bäuerlichen Geräten, Fahrzeugen und den Tieren war riesig. Es gab viel zu ent-

decken, und für manche Kinder waren die Eindrücke sehr prägend, weil sie          

einen Bauernhof sonst nur aus ihren Bilderbüchern kannten. Nun konnten sie 

Tiere füttern, den Kreislauf von Gras/ Futter zu Mist kennen lernen, Rahm zu 

Butter schütteln und vieles mehr. Es war ein spannendes und wunderbares  

Erlebnis für alle Kinder. Danke an Familie Mairinger für die gute pädagogische 

Aufbereitung der Themen und die vielen praktischen Arbeiten, die unsere             

Kinder durchführen durften. Der Bustransport, der für die Kinder zusätzlich ein tolles Erlebnis war, wurde dankens-

werterweise von der Raiffeisenbank Schwanenstadt finanziert.              Bericht: Kiga Niederthalheim, Karin Kumpfmüller 

Quelle.:   Kiga Nth. 

 

Quelle.:   Kiga Nth. 
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Winterfreuden an der MMS Schwanenstadt! 

Im Anschluss an die tolle Wintersportwoche der 2. Klassen fand am 16. Februar 2023 der jährliche Skitag für die 3. und 

4. Klassen statt. Nachdem wir heuer keinen Platz bei „Life am Berg“ in Hinterstoder erhielten, planten wir einen eigenen 

Skitag am Feuerkogel, der bei Prachtwetter und besten Pistenverhältnissen stattfinden konnte.                                

Die Motivation und der Spaß unserer Wintersportler waren sichtlich groß! 

Quelle.:    MMS 2 Schwanenstadt 

Auf der Suche nach Papageno in Wien 

Unsere Klasse 2m der Musik-Mittelschule 

Schwanenstadt durfte im Februar die 

„Zauberflöte für Kinder“ in der Wiener 

Staatsoper besuchen. Ein besonderes            

Erlebnis und für die meisten der erste             

große Opernbesuch – umso mehr beein-

druckten der Gesang von Papageno,          

Papagena, Tamino und Pamina sowie die 

bekannte Arie der „Königin der Nacht“. 

Auch die Kostüme der Schauspieler: innen 

und besonders die Darstellung der Tiere 

waren echt fantastisch. Mit vielen               

Eindrücken im Gepäck traten wir wieder 

die Heimreise an!  
Quelle.:    MMS 2 Schwanenstadt 

Bericht: Manfred Preimesberger  MMS 2 Schwanenstadt 

MMS 2 Schwanenstadt 

Am 3.3.2023 wurde der MMS 2  

Schwanenstadt  das Gütesiegel                

„OÖ Meistersingerschule“ zum 6. Mal 

in Folge, und somit seit Anbeginn,              

in den Linzer Redoutensälen durch         

LH Mag. Thomas Stelzer verliehen.  

Dies ist ein   Zeichen für qualitätsvolle 

Zusammenarbeit im Bereich              

chorischer Jugendarbeit und             

funktionierender, hochwertiger       

Zusammenarbeit singender Schülerin-

nen und Schüler und deren                       

Chorleiterinnen und Chorleiter.     

Quelle.:    Land Oberösterreich 

Verleihung der Zertifikate "Meistersingerschule 2022" durch Landeshaupt-

mann Mag. Thomas Stelzer in den Linzer Redoutensälen. 

MMS Schwanenstadt zum 6. Mal in  Folge „OÖ Meistersingerschule“ 
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 Information zum Kinderferienprogramm 2023            

Familienausschuss der Gemeinde Niederthalheim 

Liebe Kinder, liebe Eltern! 

Die Sommerferien stehen schon fast 

wieder vor der Tür und es freut uns, 

dass wir im heurigen Jahr wieder ein 

umfangreiches Ferienprogramm 

anbieten können.  

Allen Veranstaltern möchten wir 

hiermit auch gleich ein großes                

Dankeschön aussprechen. 

Für die Anmeldung der Kinder,     

ersuchen wir,  das beiliegende               

Formular beim Gemeindeamt                  

ausgefüllt am Gemeindeamt                  

abzugeben oder per E-Mail an                                   

gemeinde@                                                  

niederthalheim.ooe.gv.at zu senden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass am 

Veranstaltungsort Fotos angefertigt 

werden und zu Zwecken der                  

Dokumentation der Veranstaltung 

veröffentlicht werden können.  

Spaß soll beim Ferienprogramm an 

erster Stelle stehen, jedoch weisen 

wir ausdrücklich darauf hin, dass die 

Veranstalter sowie die Gemeinde 

keine Haftung übernehmen. 

Zum Schluss wünsche ich allen              

Kindern schöne Ferien und viel Spaß 

beim Niederthalheimer                            

Kinderferienprogramm. 

Gemeindeausschuss für Kultur,       

Jugend, Familie und Senioren 

Stellvertretend Thomas Prielinger 
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Sportplatz Niederthalheim 

für Kinder ab 5 Jahren 
 

Dienstag, 1. August 2023  
 
 

Uhrzeit: 18.00 – 19.00 Uhr 
 
Auch bei Schlechtwetter ! 
 
Anmeldung:  bis Montag, 31. August 2023 
 
 
Veranstalter:  
ASV Niederthalheim 
 

Infos:  
Harald Weisseneder,  
Tel.: 0676/682 02 09 

Fußball beim 

 ASV Niederthalheim 

 
 
 
 

 

Freitag, 14. Juli 2023 
                      Treffpunkt: 19.30 Uhr  

       bei der Volksschule Niederthalheim  
 

        Rückkehr: ca. 22.30 Uhr 
 
 
Anmeldefrist: Montag, 10. Juli 2023 
 
Wanderung über den Trappelberg  
zum Sportplatz ( Verpflegung und  
Bespassung). Heimweg über                
Hehenberg zur Volksschule. 
 
Veranstalter:  
Väterrunde Niederthalheim 
 
Infos: Markus Maringgele  
           Tel.: 0650/603 56 78 

Wanderung mit  

 Taschenlampe  

 

 
 

 
Montag, 31. Juli 2023 

 

von 14.00 - 16:00 Uhr 
 

für Kinder von 6-10 Jahren,  
max. 20 Kinder 

 
Veranstaltungsort:   
Gerlinde Eder, Hainbach 3                                                
4692 Niederthalheim 

 

 
Die Teilnahme ist kostenlos ! 
  
 

Anmeldeschluss:  
bis Mittwoch,  
26 . Juli 2023 
 

Infos:   
Gerlinde Eder   
Tel: 0680/ 402 0643  
 

Veranstalter:                                                                  
Bäuerinnen Niederthalheim 
 

„Landwirtschaft begreifen “ 

 
Sammle bei uns auf spielerische Art und Weise  
deine ersten Erfahrungen mit den                        
verschiedenen Instrumenten und den Alltag       
unserer Musikkapelle. 

 

Mittwoch, 12. Juli 2023 
 

für Kinder ab 5 Jahren 
 

Dauer: 16.30 - 18.00 Uhr 
 

Treffpunkt: Musikheim Niederthalheim 
 

 

Anmeldung  
bis Mittwoch, 5. Juli 2023 
 

Veranstalter:  
Musikverein Niederthalheim 
 
Infos: Julia Neudorfer,                                              
Tel.: 0664/73856647  
 
E-Mail:  
neudorferjulia3@gmail.com 

 Mit ENTON das Musikheim entdecken !     
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für Kinder ab 5 Jahren 

 
Freitag, 4. August 2023 

 
Treffpunkt: 14.00 Uhr  

beim Feuerwehrhaus Niederthalheim 
Ende: 17.00 Uhr 

 
Bei Schönwetter Badesachen mitnehmen ! 
 
Anmeldung:  bis Donnerstag, 3. August 2023 
 
Veranstalter:  
Feuerwehr Niederthalheim 
Feuerwehr Penetzdorf 
 
Infos:  
Erich Neudorfer,   
Tel.: 0664/ 248 57 58 
 

Ein Tag bei der Feuerwehr 

Feuerwehr live 
 

 
 

 

 
 

für Kinder jeden Alters 
 

mit dem Märchenerzähler Patrick Maag  
 

Mittwoch, 9. August 2023 
 
 

Uhrzeit:  14.00 Uhr -16.00 Uhr 
 
Der Märchenerzähler Patrick Maag nimmt uns mit 
auf eine magische Reise durch die Märchenwelt.  
Viel Fantasie und gute Laune sind mitzubringen. 
Im Anschluss kann euch Patrick noch viele Fragen 
rund um die Märchen beantworten. 
Bei der anschließenden „Schnitzeljagd“ lassen wir 
den Nachmittag ausklingen. 

 

Treffpunkt:  
Pfarrheim Niederthalheim,  

          
Anmeldung  
bis Freitag, 4. August 2023 
 

Veranstalter:  
Bücherei Niederthalheim 
 
Infos: Bianca Maringgele,  
Tel.: 0664/3853226  

Märchen Stunde mit Patrick  

und dem Bücherei Team   

 

für Kinder ab 5 Jahren 
 

 

Freitag, 25. August 2023 
 

Treffpunkt: 16.00 Uhr  
bei Fam. Wagner, Kaiting 4 

 

Ende:  ca. 19.30 Uhr , Abholung der Kinder                                 
bei Fam. Wagner, Kaiting 4  

 
Programm: Erkennen von Pflanzen und Lebewesen 
im Wald und Flur. Aufgaben der Jagd, der Jagd-
hornbläser und arbeiten mit den Jagdhunden.                   
Richtiges Verhalten in der Natur und Beobachten  
von Wildtieren. 
 

Festes Schuhwerk und der Witterung                
entsprechende Kleidung werden  
empfohlen. 
 

Anmeldung bis Donnerstag,                         
24. August 2023 

 

Veranstalter:  Jagdgesellschaft   
Niederthalheim 
 
Infos:  
Robert Zoitl,  
Tel.: 0664/ 1528853 

Mit den JägerInnen im Revier 
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Information für die Eltern 
 
 
 

Mein(e) Kind(er) ist (sind) bei folgenden Ferienprogrammen angemeldet: 
 
 
 
 

__________________ Mi,   12.07.2023 16.30 Uhr MV– ...das Musikheim entdecken !                                                           

_________________ Fr,  14.07.2023 19.30 Uhr Wanderung mit Taschenlampe !  

__________________ Mo,   31.07.2023 14.00 Uhr Landwirtschaft begreifen   

_________________ Di, 01.08.2023 18.00 Uhr Fußball beim ASV Niederthalheim  

_________________ Fr,  04.08.2023 14.00 Uhr Feuerwehr live  

_________________ Mi, 09.08.2023 14.00 Uhr Märchenerzähler Spielenachmittag  

_________________ Fr, 25.08.2023 16.00 Uhr Mit den JägerInnen im Revier               

__________________ Mi, 30.08.2023 13.00 Uhr Alpaka-Wanderung mit Grillen                                                           

________________ Do, 31.08.2023 14.30 Uhr Spaß mit Jonglina                                                           

 
 

Wir wünschen viel Spaß mit dem Kinderferienprogramm  
und schöne erholsame Ferien  ! 

 
 

Bei Verhinderung bitte zeitgerecht ( mind. 3 Std. )                                                                     
vor Veranstaltungsbeginn beim Veranstalter abmelden ! 

 

 
 

für Kinder ab 6 Jahren  
 

Donnerstag, 31. August 2023 
 

Uhrzeit: 14.30- 16.00 Uhr  
 

Treffpunkt: Pfarrheim Niederthalheim 
 

Gemeinsam mit Jonglina eine neue Welt erleben. 
Durch atemberaubende Hocheinradartistik, an-
spruchsvolle Jonglage und zauberhafte Tricks 
taucht ihr mit Jonglina in ihre blaue Traumwelt 
ein. Nach der Show werdet Ihr selbst zu Artisten 
und könnt euch in einer kurzen Abschlussshow 
präsentieren. Alle bekommen dann noch ein Luft-
ballontier mit nach Hause. 
 
Kosten: € 5,- pro Kind 
 

Anmeldeschluss:                           
Mittwoch,  23. August 2023 
 

Veranstalter:  
Goldhaubengruppe  
Niederthalheim 
  
Infos: Anna Mayrhofer, Tel.: 0660/683 76 88 

Spaß mit Jonglina ! 

für Kinder ab 7 Jahren– max. 20 Kinder 
 

Mittwoch, 30. August 2023 
 

Abfahrt: 13.00 Uhr  
beim Gemeindeamt Niederthalheim 

Abfahrt in Wartberg/Krems 18:30 Uhr  
( Ankunft in Nth. ca. 19:15 Uhr ) 

 

Kosten:  € 20,- pro Person ( 10,- f. Wanderung,              
10,- f. Grillen ), ev. Kleingeld f. Eis mitgeben. 
 

Die Kinder werden in 2 Gruppen geteilt. Die erste 
Gruppe geht 2 Stunden mit den Alpakas wandern, 
die zweite Gruppe grillt derweilen am Hof mit 
Stockbrot und Knackern. Dann wird getauscht.            
Bei der Wanderung hat jedes Kind die Möglichkeit 
einmal ein Alpaka an der Leine zu führen. 
Die Kinder brauchen festes Schuhwerk. 
 

Anmeldung bis Freitag, 18. August 2023  
         

Veranstalter:  Gesunde Gemeinde  Niederthalheim 
 

Infos: Rafaela Mittendorfer, Tel.: 07673/7055-5       
( Vormittags außer Mittwoch ) 

Alpaka-Wanderung mit Grillen 

Kremstal Alpakahof in Wartberg/Krems 
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Anmeldungen fürs Ferienprogramm! 
 

(Bitte beim Gemeindeamt Niederthalheim abgeben !) 
 

Bitte Vornamen, Familienname, Tel.  und Alter der Kinder angeben ! 
 

_________________ 
_________________ Mi,   12.07.2023           Mit Enton das Musikheim entdecken ! 
_________________ 
 
________________ 
________________ Fr,   14.07.2023           Wanderung mit Taschenlampe   
_________________ 
 
_________________ Mo,  31.07.2023          Landwirtschaft begreifen 
_________________                
_________________ 
 
_________________ 
_________________ Di,   01.08.2023           Fußball beim ASV Niederthalheim  
________________ 
 
________________ Fr,   04.08.2023          Feuerwehr live  
_________________ 
________________ 
 
__________________ 
________________ Mi,   09.08.2023           Märchenerzähler, Spielenachmittag  
_________________ 
 
________________ 
________________ Fr,   25.08.2023          Mit den JägerInnen im Revier  
_________________ 
 
________________ 
________________ Mi,   30.08.2023          Alpaka-Wanderung mit Grillen  
________________ 
 
________________ 
________________ Do,   31.08.2023           Spaß mit Jonglina  
________________      
                                                                 
Vorname u. Familienname:   ………………………………………………………………………………………  
 
Adresse:………………………………………………………………… Tel. Nr.   …………………………………………………... 
 

Mit ihrer Anmeldung stimmen sie zu, dass ihre Daten bis zum Ende der Veranstaltung  
gespeichert werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass am Veranstaltungsort Fotos  angefertigt werden und                     
zu Zwecken der Dokumentation der Veranstaltung veröffentlicht werden können. 
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Samstags von  
8:00 bis 10:00 Uhr  

vor dem Feuerwehrdepot                                  
in Niederthalheim 


